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Ein junges und ausgewogenes Team, das Spaß macht

Auch beim Thema Altstraßen hätten wir den
betroffenen Anwohnern gerne viel früher
das Signal gegeben, dass sie sich von den
drohenden Kosten nicht mehr bedroht füh-
len müssen. Unsere Vorschläge zum Aus-
bau der Jugendsozialarbeit und zur Neu-
konzeption des Jugendtreffs werden Jahr
für Jahr ebenso abgelehnt wie neue Kon-
zepte in der Kulturarbeit und im Umgang
mit Vereinen. Altdorf braucht einen echten
Neuanfang und wir sind dazu bereit und
kompetent genug den neuen Stadtrat an-
zuführen.
Die Themen der Seniorenarbeit und der
Menschen mit Handicap gehören weiter-
hin zu unserer DNA und stehen weiterhin
im Fokus für uns. Sie stellen einen großen
Teil unserer Bürger dar und werden auf
unserer Stadtratsliste durch Werner Birn,
Dr. Günther Schauenberg, Fritz Schuma-
cher, Jens Bürkle, Franz Ruf, Ilse Hottner
und Andreas Kasperowitsch sehr gut re-
präsentiert. Daneben finden allerhand wei-
terer Experten Platz auf unserer Liste: Bernd
Distler für den Bereich Bau und Stadtpla-
nung, Kristian Lutz-Heinze für das Thema
Wohnungsbaugenossenschaften, Hans
Assmus als Messetechniker und Allrounder
und Franz Ruf als Controller.

Die Parteien im Stadtrat haben mittlerweile
alle ihre Stadtratslisten für den kommenden
Kommunalwahlkampf veröffentlicht. Es freut
mich, dass es wieder alle Parteien geschafft
haben, ihre 24 Plätze zu vergeben. Dass das
nicht leicht ist, konnte ich selbst erleben. Das
Interesse an diesem Ehrenamt ist bei vielen
Menschen vorhanden, aber gleichzeitig fürch-
ten sich viele vor der zeitlichen Belastung
neben Familie, Beruf und anderen Ehrenäm-
tern oder Hobbys. Umso mehr bin ich stolz
darauf, dass die SPD Altdorf nun eine sehr
ausgewogene und kompetente Liste präsen-
tieren kann. Wir haben im Vorfeld aktiv um
die Teilnahme vieler Frauen geworben. Über-
dies ist es in der SPD seit Langem selbstver-
ständlich, Wahlvorschläge quotiert zu präsen-
tieren, d.h. abwechselnd Männer und Frauen
auf die Liste zu setzen.

Wir haben uns auch bewusst dazu entschie-
den, vordere Listenplätze an unsere jünge-
ren Kandidatinnen und Kandidaten zu verge-
ben. Sie stellen unsere Zukunft dar und sol-
len deswegen aktiv mitgestalten. Mit Laura
Bergmann, Jasmin Groß, Steven Himmels-
eher und dem Ortsvereinsvorsitzenden Jan
Plobner haben wir vier aussichtsreiche Kan-
didat/innen unter 30 Jahren. Mit Barbara Beck,
Jörg Szameitat und Heidrun Beckmann drei
weitere Kandidat/innen, die unter 40 oder
knapp drüber sind. Sie werden unterstützt und
gefördert von unseren amtierenden Stadträt/
innen, die bis auf Rudolf Lodes allesamt noch
einmal kandidieren. Das ist natürlich ein star-
kes Signal nach außen. Die amtierenden
Stadträt/innen haben noch eine politische
Rechnung offen. Viel zu oft wurden unsere
Anträge und Ideen durch die knappe Mehr-
heit aus CSU und FW verhindert. Sei es beim
Graffiti-Areal, bei der Gestaltung des neuen
Wohngebietes im Altdorfer Norden, des Ge-
werbegebietes an der Nürnberger Straße, als
quasi über Nacht der Platz für eine
Veranstaltungshalle aus dem Entwurf entfernt
wurde, oder im Umgang mit den geplanten
Windrädern bei Eismannsberg, die lange Zeit
durch Aussitzen verhindert wurden.
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Ihr Bürgermeisterkandidat
Martin Tabor

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen
unser Team noch einmal detailliert und mit
Bild vor. Wir haben unseren Wahlkampf ab-
sichtlich schon sehr früh begonnen. Jeder
soll die Chance haben, uns auf einer unse-
rer zahlreichen Veranstaltungen kennenzu-
lernen. Wir wollen uns in jedem Dorf minde-
stens einmal – meist sogar zweimal – prä-
sentieren. Zu mehreren Höhepunkten unse-
rer Kampagne möchten wir Sie jetzt schon
einladen: Am 18.01.2020 findet unsere Kul-
tur-Veranstaltung im Brauhaus Altdorf statt
mit zahlreichen musikalischen Beiträgen un-
terschiedlichster Künstler. Am 28.02.2020
kommen Sie wieder in den Genuss unseres
Theaterabends, der nur im Kommunalwahl-
kampf stattfindet – also zum ersten Mal seit

acht Jahren! Auch für unsere Wahlkampf-
veranstaltungen in den Dörfern und in Alt-
dorf haben wir uns etwas Besonderes über-
legt. Der Zeitgeist hat sich verändert: Anstatt
Sie nach einem anstrengenden Tag frontal
mit den üblichen Wahlkampfreden zu kon-
frontieren, möchten wir sie einladen, sich
interaktiv und unterhaltsam über unser Wahl-
programm zu informieren. Lassen Sie sich
überraschen! Ich wünsche Ihnen eine schö-
ne Weihnachtszeit, einen gelungenen
Jahresübergang und bitte Sie darum, uns
Ihr Vertrauen zu schenken. Stadt und Land
werden es nicht bereuen.

Impressum
Herausgeber: SPD-Ortsverein Altdorf. - Redaktion: Karin Völkl (verantwortlich), Neumarkter Straße 33, 90518 Altdorf,
Telefon 09187 / 2315; Klaus-Peter Binanzer, Barbara Beck, Heidrun Beckmann, Michael Gleiß, Martin Tabor, Ursula
Weser. Fotos: SPD-Ortsverein Altdorf. - Layout: Bernhard Heinlein. - Anzeigen: Klaus-Peter Binanzer. - Namentlich
gekennzeichnete Artikel, Leserbriefe und Kommentare stellen die Meinung des Verfassers, nicht unbedingt die der
Redaktion dar. - Druck: PuK Krämmer GmbH, 91244 Reichenschwand. - Auflage: 7200. - Wird allen Haushalten der Stadt
Altdorf kostenlos zugestellt. - Erscheint viermal jährlich.
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Martin Tabor*
Jahrgang: 1977, Familienstand: verheiratet, 2 Kinder, Beruf: Lehrer,
Dipl. Kulturmanager (FH); Ämter und Posten: Fraktionsvorsitzender
der SPD im Stadtrat; Datenschutzbeauftragter für Grund- und Mittel-
schulen; Vereine und Gruppen: Altdorfer Brauverein e.V (2018, Grün-
dungsmitglied), Wallensteinfestspielverein Altdorf e.V. - Mitbegrün-
der der Schweden 2006, Partnerschafts Verein Altdorf e.V., TV 1881
Altdorf e.V., 1. FC Altdorf e.V., Förderung und Erhaltung analoger
Musiksysteme e.V. (Die Analogen) - Gründungsmitglied.
Hobbys: Bier brauen; Theater - leider mittlerweile viel zu selten; Le-
sen - aktuell nicht mehr die ganz schweren Schinken, aber gerne
Krimis von Arjouni, Haas, Suter und Lanthaler. T.C. Boyle geht im-
mer. Spieleabende – Bei unseren Olympiaden wird man richtig ehr-
geizig; Spaziergänge - mit Hund und Familie; Fahrrad-Touren - durch
unsere schöne Landschaft, wenn auch mit E-Bike
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Bildung, Kultur, Transparenz,
Ehrenamt und Solidarität
Fun fact über mich: Eine Nacht Brot ausgefahren mit einem LKW in
Kayseri (Türkei).

Karin Völkl*
Jahrgang: 1955, verwitwet, 2 Kinder, 2 Enkelkinder
Beruf: Fremdsprachenkorrespondentin
Ämter und Posten: Stadträtin, Kreisrätin, stellv. Ortsvereinsvor-
sitzende, 2. Vorsitzende Wallenstein-Festspielverein e.V.; Vereine
und Gruppen: Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V., Theatergrup-
pe des Wallenstein-Festspielvereins „Die Wespen“, Gospelchor der
kath. Pfarrgemeinde „White goes Black“, TV 1881 Altdorf
Hobbys: Theaterspielen, Chorgesang, Stricken, Spielenachmittage
mit Familie und Freunden
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Fördern und Wertschätzung
künstlerischer Arbeit (in der Kommune), Stadtentwicklung mit sozia-
lem, umweltpolitischem und architektonischem Anspruch, Bildung und
Herzensbildung als übergreifender gesellschaftlicher Auftrag.
Fun fact über mich: Habe bei der ersten Auershäusl-Fahrradrallye
1995 den 7. Platz erreicht ...

Michael Gleiß*
Jahrgang: 1969, Familienstand: verheiratet, zwei erwachsene Kin-
der
Beruf: Lehrer für Mathematik und Physik
Ämter und Posten: Stadtrat, stellvertretender Fraktionsvorsitzender
Vereine und Gruppen: Wallensteinverein, Partnerschaftsverein, TV
1881 Altdorf, BUND, DAV
Hobbys: Fahrrad fahren, Grillen, Holz machen, kochen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Ein ökologisches Altdorf,
Marktplatzberuhigung mit intelligentem Verkehrskonzept, mehr bezahl-
baren Wohnraum schaffen
Fun fact über mich: 1997 Schweinfurter Stadtmeister im Boule-Spiel
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Michaela Tabor
Jahrgang: 1971, Familienstand: verheiratet, 2 Söhne
Beruf: Hebamme;  Ämter und Posten: Stadträtin seit 2008
Vereine und Gruppen: Bund Deutscher Hebammen
Hobbys: Altes und antikes, lesen, wandern
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Bürgerbeteiligung, transparente
Vorgehensweise im Stadtrat, Stadträte sind gewählte Vertreter*innen
der Bürger*innen
Fun fact über mich: Fliege nur im Cockpit, also seit 2001 nicht mehr

Andreas Kasperowisch
Jahrgang: 1954, Familienstand: verheiratet, 3 Kinder, 6 Enkel
Ämter und Posten: Stadtrat, Kirchenvorstand Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchengemeinde, Bürger-Stiftung Kurator
Vereine und Gruppen: Bund Naturschutz, FFW, Naturerlebnispfad,
Soul Buddies, Bürgertreff, evangelische Kantorei, Förderverein
Wichernhaus und  Löhe-Haus, Diakonie Verein, Attac
Hobbys: Lesen, Radfahren, Musik
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Sozialer Frieden, Verständnis
zwischen Alt und Jung, Förderung benachteiligter Gruppen, Bewah-
rung der Schöpfung, Natur und Umweltschutz, christliche Werte
Fun fact über mich: Bayerwald-Kenner

Ursula Weser*
Jahrgang: 1961, Familienstand: verheiratet, eine Tochter
Beruf: Diplom-Sozialpädagogin (FH), Leiterin der Schuldner- und
Insolvenzberatung der Diakonischen Werke Fürth
Ämter und Posten: Stadträtin, stellvertretende Fraktionsvorsitzende,
stellvertretende Landes-Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft für
Arbeitnehmerfragen in der SPD (AfA), Bundesausschuss AfA
Vereine und Gruppen: TV 1881 Altdorf, Partnerschaftsverein,
Pfarrgemeinderätin in der katholischen Pfarrei, Dekanatsrat,
Diözesanrat, Vorstand Landesarbeitsgemeinschaft Schuldner- und
Insolvenzberatung, Verdi
Hobbys: Lesen, Länder, Musik, Geschichte, Wandern, Fußball
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Soziale Gerechtigkeit, friedliches
Miteinander ohne Ausgrenzung, Gestaltung unserer schönen histo-
rischen Stadt
Fun fact über mich: Aktiver Fan von Borussia Mönchengladbach
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Jan Plobner*
Jahrgang: 1992, Familienstand: ledig
Beruf: Dipl.-Verwaltungswirt (FH), Standesbeamter
Ämter und Posten: Vorsitzender der SPD Altdorf, stv. Vorsitzender
der Jusos Nürnberger Land und Mittelfranken
Vereine und Gruppen: Willi Brandt Center Jerusalem, ASB, Malteser
Hobbys: Backen, Lesen, Lego bauen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Einen klugen, modernen Nah-
verkehr auf dem Land, der es möglich macht einerseits am sozialen
Leben teilzunehmen, selbst wenn man nicht die finanziellen Mittel hat,
sich ein Auto zu leisten und andererseits hilft, den Individualverkehr
zu reduzieren. Für junge Menschen möchte ich eine laute Stimme
sein und Politik nicht nur älteren Generationen überlassen.
Fun fact über mich: Ich besitze mehr Paar Schuhe als meine Mutter

Laura Bergmann
Jahrgang: 1994, Familienstand: ledig, Beruf: Sozialarbeiterin (B.A.),
derzeit tätig bei der VHS an der Mittelschule Altdorf in der Ganztags-
betreuung (als ”Springer“), angestrebte Beschäftigung: nächstes Jahr
in offener Kinder- und Jugendarbeit; Kellnerin/Barkeeperin, derzeit/
kürzlich tätig im Biergarten Goldener Anker und Sport Bavaria
Vereine und Gruppen: Bürgertreff Altdorf e.V., Leitung des offenen
Jugendtreffs, Wallenstein Festspielverein Altdorf, Fundación Aldeas
de Paz, Samaná, Dominikanische Republik
Hobbys: alles Kreative - Musik, Tanzen, Malen, Basteln, Upcyclen,
Mixen, Nachhaltigkeit & Ernährung
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Jugendliche und junge Erwach-
sene in Altdorf; mehr ganzheitliche Angebote für junge Menschen;
Umwelt- & Klimaschutz; junge & moderne kulturelle Veranstaltungen;
politische Bildung
Fun fact über mich: Ich esse jeden Tag mindestens ein Stück Ku-
chen

Bernd Distler
Jahrgang: 1968, Familienstand: verheiratet, zwei Kinder
Beruf: Dipl. Ing. (FH) Ingenieur für Architektur
Ämter und Posten: Beisitzer im Vorstand des SPD Ortsvereins
Vereine und Gruppen: Landesbund für Vogelschutz, DAV Altdorf,
Altstadtfreunde Altdorf, Bienenzuchtverein Altdorf und Umgebung,
Mitinitiator der Bürgerinitiative für den Erhalt des Graffitiareals
Hobbys: Obst- und Gemüseanbau, Wandern, Imkern, Musik
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: moderne ökologische Stadtent-
wicklung, kommunaler Umweltschutz, Stärkung der regionalen Wirt-
schaft, bessere und transparentere städtische Informationspolitik,
frühzeitige Bürgerbeteiligung
Fun fact über mich: Habe Wackersdorf aufgrund eines Dauerwellen-
Frisörtermins beinahe verpasst…
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Barbara Beck*
Jahrgang: 1981, Familienstand: verheiratet, zwei Kinder (zwei Kanin-
chen, drei Meerschweinchen, zwei Rennmäuse)
Beruf: Literaturwissenschaftlerin, Personalfachassistentin bei der
Bundesagentur für Arbeit Nürnberg
Ämter und Posten: Pressesprecherin der SPD Altdorf
Vereine und Gruppen: Die Wespen, Schloss-Spiele Neumarkt, Gospel-
chor „White goes Black“
Hobbys: Theaterspielen, Legohäuser bauen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Ehrenamt und Kultur fördern, da
dies die Lebensqualität verbessert und ein weicher Standortfaktor ist
Fun fact über mich: Ich war mal eine halbe Stunde auf der falschen
Party, ohne es zu merken

Steven Himmelseher
Jahrgang: 1997, Familienstand: ledig, Beruf: Sport-, Event- und Medien-
management, Studium (Bachelor); momentan: Marketingabteilung
Rummelsberger Diakonie; berufsbegleitend Marketing Management
Studium (Master)
Ämter und Posten: ehem. Jugendrat Stadt Altdorf, Spielleitung des
Volksstück bei Wallenstein, Verwaltungsrat Wallenstein-Festspiel-
verein Altdorf e.V.
Vereine und Gruppen: TV 1881 Altdorf, 1. FC Altdorf, Altstadtfreunde
Altdorf, Wallenstein-Festspielverein (Studenten) Hobbys: Fußball /
Glubberer, Radfahren, mit Freunden treffen, Heimatgeschichte
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Verkehrsberuhigung in der In-
nenstadt, kulturelle Veranstaltungen und Vereine unterstützen (z.B.
Räumlichkeiten kostenlos zur Verfügung stellen), bestehendes Ge-
werbe halten und fördern, transparente Kommunalpolitik, Bürger-
beteiligung, Infrastruktur für Radfahrer verbessern
Fun fact über mich: habe mal einen Urlaub abgebrochen, um recht-
zeitig zum Clubspiel wieder in Nürnberg zu sein

Heidrun Beckmann
Jahrgang: 1977, Familienstand: verheiratet, eine Tochter
Beruf: Historikerin, Mitarbeiterin in einer Personalabteilung, Systemi-
sche Familientherapeutin i.A.
Ämter und Posten: stellv. Ortsvereinsvorsitzende der Altdorfer SPD
Vereine und Gruppen: Förderverein Löhehaus, Elternbeirätin
Montessori Kindergarten
Hobbys: Lesen, Musik, Reisen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Mir ist die Zukunft unserer Kinder
wichtig. Dazu gehören für mich gute Betreuungsangebote, Verein-
barkeit von Familie und Beruf, Unterstützung Alleinerziehender, Teil-
habe an Bildungs- und Freizeitangeboten, aber auch die Verantwor-
tung jedes Einzelnen im nachhaltigen Umgang mit unser aller Res-
sourcen.
Fun fact über mich: Ich habe ein Faible für Moorleichen
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Ernst Bergmann
Jahrgang: 1962, Familienstand: verheiratet, drei Kinder, Beruf: Land-
schaftsgärtner, Landschaftsarchitekt, Amtsleiter Stadt Fürth
Grünflächenamt; Ämter und Posten: seit 1996 Stadtrat in Altdorf,
2002 bis 2015 Fraktionsvorsitzender der SPD-Stadtratsfraktion, seit
2008 Kreisrat im Landkreis Nürnberger Land, seit 2014 Zweiter Bür-
germeister in Altdorf, Mitglied der Vertreterversammlung der Bayeri-
schen Architektenkammer
Vereine und Gruppen: Wallenstein-Festspielverein Altdorf e.V. (1.
Vorsitzender seit 2007), Altstadtfreunde Altdorf e.V., Partnerschafts-
verein Altdorf e.V., Wespen (Theatergruppe des Wallenstein-
Festspielvereins), FCA/FFW/Förderverein Löhehaus/Jugendforum/
TV 1881/Förderverein Musikschule/Schloss-Spiele Neumarkt, Ver.di/
Bund Naturschutz/Bayerische Architektenkammer; Hobbys: Glubb-
Schauen, Kartenspielen, Hausmeister im „Goldenen Anker“
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Der Reiz einer Stadt definiert
sich nicht durch ihre „Pflichtaufgaben“ wie Abwasserkanäle oder Stra-
ßen. Der Reiz einer Stadt entsteht durch die Kür: Vereinsleben, Kul-
tur, Spielplätze, Grünanlagen, Plätze der Begegnung, Bäume, Ju-
gendarbeit, Natur- und Umweltschutz, innovative Wohn- und Sied-
lungsformen und vieles mehr. Diese Angebote – ob städtisch oder
privat – müssen stärker gefördert und unterstützt werden.
Fun fact über mich: Mitarbeiter der Stadt Fürth und dennoch erklärter
Fan des 1. FC Nürnberg.

Jasmin Groß
Jahrgang: 1990, Familienstand: ledig, ein Kind
Beruf: Justizwachtmeister in am OLG Nürnberg, Köchin
Hobbys: Kochen, Backen, Spaziergänge in der Natur
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Ich bin berufstätige Mutter und
lebe mit meiner Tochter in Hagenhausen. Mein Ziel ist es, mit Jung &
Alt gemeinsam Altdorf zu gestalten und die Lebensqualität unserer
Heimat nachhaltig zu verbessern
Fun fact über mich: Ich kann alleine keine Filme ab 16 anschauen,
sonst bekomme ich Alpträume.

Sie wollen Mitglied in der SPD werden ?
Dann besuchen Sie unsere Internetseite unter

www.spd-altdorf.de
oder wenden sie sich an ein Vorstandsmitglied der Altdorfer SPD

http://www.spd-altdorf.de
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Jörg Szameitat
Jahrgang: 1979, Familienstand: verheiratet, drei Kinder
Beruf: Soziologe, Spezialist für Statistik bei der Bundesagentur für
Arbeit
Vereine und Gruppen: Giftwood, Bobmila, Streuobstwiese Brauhaus
Altdorf e.V.
Hobbys: Songwriting, Gitarre, Schlagzeug, Joggen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Wichtig ist mir die Nachhaltigkeit,
soziale Gerechtigkeit und allgemein zukunftsfähige Politik im Hinblick
auf Umwelt und Gesellschaft
Fun fact über mich: War mal bei dem falschen Vorstellungsgespräch
und wäre dennoch genommen worden

Karin Pichlik
Jahrgang: 1961, Familienstand: verheiratet, vier Kinder
Beruf: Chemielaborantin
Ämter und Posten: Leiterin des Weltladens „die Kokosnuss“ - Bil-
dungsarbeit in Schulen, Kindergärten und Erwachsenenbildung
Vereine und Gruppen: CVJM Altdorf, TV Altdorf 1881 Handball
Hobbys: Lesen, Kochen, Fotografieren, Reisen in ferne Länder zu
Partnerschaftsprojekten des fairen Handels
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Als Mitbegründerin des fairen
Handels in Altdorf möchte ich für die nachhaltige kommunale Be-
schaffung in der Stadt Altdorf und im Landkreis Nürnberger Land
werben. Vernetzung von Ehrenamtlichen und Gruppen sowie ge-
meinsame Veranstaltungen zu Flucht-Ursachen, Klima und Nach-
haltigkeit
Fun fact über mich: Leidenschaftliche Low-Carberin, Meisterin der
kreativen Wortschöpfungen, z. B. „Die Überlebensgefahr in
Ortsdurchschaften ist sehr hoch“

Jens Bürkle*
Jahrgang: 1968 (27. Dezember), Familienstand: geschieden
Beruf: Industriekaufmann, tätig als kfm. Angestellter (Siemens AG,
seit 1991); Ämter und Posten: Kassier der SPD Altdorf, Vorsitzender
der SPD-Arbeitsgemeinschaft „SelbstAktiv“ Mittelfranken, somit per
Amt auch Mitglied im Vorstand der AG „SelbstAktiv“ Bayern, Mitglied
im Vorstand des SPD UB Nürnberger Land, Mitglied im Vorstand des
SPD Bezirks Mittelfranken. Darüber hinaus: Mitglied im Arbeitskreis
„Mobil mit Handicap“ in Altdorf; Mitglied im Behindertenrat von Mittel-
franke. Vereine und Gruppen: 1. Vorsitzender im 1. Fanclub der
Rollstuhlfahrer 1. FCN e. V., Nürnberg
Hobbys: Sport (aktiv und passiv), Lesen, Musik hören
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Förderung und Schaffung von
bezahlbarem barrierefreien Wohnraum; Inklusion von Menschen mit
Behinderung in der Öffentlichkeit, in der Bildung sowie im Arbeitsle-
ben, familienfreundliches Umfeld in Altdorf; ausreichend Kita- und
Schulplätze sowie Freizeiteinrichtungen für Kinder und Jugendliche;
attraktive Einkaufsmöglichkeiten in Altdorf
Fun fact über mich: Man sagt, ich fahre im Rolli „’nen heißen Reifen“
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Ilse Hottner
Jahrgang: 1954, Familienstand: verwitwet, ein Kind
Beruf: gelernte Fremdsprachenkorrespondentin, jetzt Rentnerin
Ämter und Posten: Vorstandsmitglied des SPD-Ortsvereins Altdorf
Vereine und Gruppen: 1. FC Altdorf, Tennisabteilung; Altstadtfreunde
Altdorf
Hobbys: Heimwerken, Glaskunst, Lesen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Parkplatzsituation in der Innen-
stadt, Transparenz im Rathaus, soziale Gerechtigkeit, Klimaschutz
Fun fact über mich: Ich spiele seit 40 Jahren Tennis und kann’s
immer noch nicht …

Franz Ruf
Jahrgang: 1961, Familienstand: verheiratet
Beruf: Dipl. Betriebswirt
Vereine und Gruppen: TV 1881 Altdorf, Volleyball
Hobbys: Musik, Sport, Geschichte, Skat, Reisen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: soziale Gerechtigkeit, Nachhal-
tigkeit, nicht auf Kosten künftiger Generationen, Integration aller in
unsere Gemeinschaft
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Kristian Lutz-Heinze
Jahrgang: 1965, Familienstand: verheiratet, drei Kinder
Beruf: Architekt
Vereine und Gruppen: Bund Naturschutz, Landesbund für Vogel-
schutz
Hobbys: Mountainbike, Fotografieren, Literatur
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Soziale Gerechtigkeit, Respekt
vor der Schöpfung, Naturbewusstsein

Dr. Günther Schauenberg
Jahrgang: 1947, Familienstand: verheiratet, zwei Kinder, sechs En-
kel
Beruf: Regierungsdirektor a. D. Bundesagentur für Arbeit
Ämter und Posten: Vereinsvorstand „Freunde der Musikschule Alt-
dorf“, Schriftführer SPD Altdorf und Europa Union Kreisverband Nürn-
berger Land
Vereine und Gruppen: AWO, ASB, Bayerisches Rotes Kreuz,
Partnerschaftsverein, Freunde des Leibniz Gymnasiums, SOS Kin-
derdorf, ADAC, Ver.di
Hobbys: Klassische Musik, Oper, Theater
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: musische Bildung für Kinder,
Entwicklungshilfe und Flüchtlingsfragen sowie Klimaschutz
Fun fact über mich: Ich bin ein lebendes Navi – ich weiß von allen
deutschen Autobahnen und Bundesstraßen die Nummern und wo
sie sind
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Fritz Schumacher
Jahrgang: 1954, Familienstand: verheiratet, ein Kind
Beruf: Rentner
Ämter und Posten: Helferkreis Altdorf, ehrenamtliche Tätigkeit im
Blindeninstitut Rückersdorf
Hobbys: Musik, fotografieren, filmen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Klima, Nachhaltigkeit, Kultur;
zivilisierte Verachtung von Menschen, die irrational, unmoralisch
und unmenschlich handeln.
Fun fact über mich: Ich fuhr mal zu einem Konzert meiner Band und
wusste nicht, wo genau das stattfinden sollte. Fuhr in Altdorf ver-
suchsweise von der Autobahn und sah unser Plakat: wir spielten in
Altdorf!

Hans Assmus
Jahrgang: 1956, Familienstand: verheiratet, ein Kind
Beruf: Veranstaltungstechniker
Ämter und Posten: Sicherheitsbeauftragter und Ersthelfer in der Fir-
ma
Vereine und Gruppen: Altstadtfreunde, SoulBuddies, Organisations-
team Dorfweihnacht Hagenhausen
Hobbys: Malen, Schreinern, Töpfern, Kochen
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Ich stehe zu dem, was ich sage
und bin offen für Neues. Ich vertraue in die Fähigkeiten meines Gegen-
übers und begegne ihm/ihr mit Wertschätzung.
Fun fact über mich: Ich bin „Lichtakrobat“

Werner Birn
Jahrgang: 1944, Familienstand: verheiratet, zwei Söhne
Beruf: Sozialarbeiter (im Ruhestand), 25 Jahre Abteilungsleiter im
Nürnberger Jugendamt für den Bereich „Offene Kinder- und Jugend-
arbeit“.
Ämter und Posten: Vorsitzender Jugendforum, Förderverein des
Jugendtreffs
Hobbys: Petanque (Boule)
Dafür stehe ich / Das ist mir wichtig: Ich bringe für die Realisierung
von Projekten und Ideen gerne Menschen zusammen, die gleiche
Interessen/Anliegen haben, sich aber vorher in der Regel in diesem
Zusammenhang nicht kannten. Das ist mein Beitrag für den Kitt in
dieser Gesellschaft.
Fun fact über mich: Realistischer Idealist/Optimist

* Diese Stadtratskandidat*innen kandidieren auch für den Kreistag!
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Sie haben
Interesse
an einer
Anzeige

in der LUPE ?

Dann  wenden  Sie
sich bitte an Herrn

Klaus-Peter Binanzer,
Tel. 09187/902854

E-Mail
peterbinanzer@web.de

Grafik und Text: Herbert Creutz

Sie wollen Mitglied in der SPD werden ?
Dann besuchen Sie unsere Internetseite unter

www.spd-altdorf.de
oder wenden sie sich an ein Vorstandsmitglied der Altdorfer SPD

mailto:peterbinanzer@web.de
http://www.spd-altdorf.de
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WIR GRATULIEREN

Herrn Herbert  C r e u t z
zum 70. Geburtstag am 17. März

Wer seine Geburtstagsdaten nicht veröffent-
licht haben möchte, möge dies mindestens
zwei Monate vorher der LUPE-Redaktion be-
kanntgeben.

Herrn Otto  H a u t e r
zum 75. Geburtstag am 31. März

Hernn Heinz  M ö s e n e f
zum 90. Geburtstag am 3. März

Informationen zur Altdorfer SPD auch unter: www.spd-altdorf.de

Sie haben Interesse
an einer Anzeige

in der LUPE ?

Dann wenden Sie sich bitte
an Herrn

Klaus-Peter Binanzer,
Tel. 09187/902854

E-Mail peterbinanzer@web.de

Warum ich Martin Tabor wähle
Er ist weltoffen, sozial und hat den Mut zu
Neuem …
… das ist die, zugegebenermaßen etwas
vereinfachte Kurzbeschreibung über das
Denken und Handeln von Martin Tabor, dem
Bewerber der SPD um das Amt des Bürger-
meisters. Er ist fest verwurzelt in unserer
Stadt, geht Projekte an und setzt sie auch
durch; das erkennt man immer wieder, wenn
man seine Stadtratsarbeit als Fraktionsvor-
sitzender verfolgt.
Und deshalb wähle ich ihn.

Klaus-Peter Binanzer

http://www.spd-altdorf.de
mailto:peterbinanzer@web.de
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Unterstützen Sie uns!
Ein Wahlkampf kostet viel Zeit und ist kostenintensiv. Eine gelungene Kampagne muss von
langer Hand geplant werden und bindet naturgemäß viele Ressourcen. Wir arbeiten dafür
alle ehrenamtlich und aus voller Überzeugung und nehmen für unsere Arbeitszeit selbstver-
ständlich keinen Lohn. Seit Mai 2019 treffen wir uns jeden Montag und planen verschiedene
Postkarten, Flyer, Plakate, Politische Spaziergänge, LUPEn, programmatische Klausuren,
Info-Stände und Veranstaltungen. Wir versuchen mit unserem Geld, das wir aus Mitglieds-
beiträgen, Spenden und Abgaben der Mandatsträger/innen erhalten, gut zu haushalten. Mit
einem größeren Budget könnten wir aber natürlich noch viel mehr Aktionen verwirklichen.
Wenn Sie die SPD Altdorf im Wahlkampf unterstützen möchten, damit sie Ihre Ziele errei-
chen kann – die Mehrheit im Stadtrat und den neuen Bürgermeister zu stellen, um in Altdorf
endlich mit ganzer Kraft gestalten zu können – dann bitten wir Sie ganz herzlich um eine
Spende. Jede Spende hilft uns dabei ein Stück weiter. Selbstverständlich quittieren wir
Ihnen auf Wunsch Ihre Spende. Sie erhalten eine Spendenquittung, die Sie bei Ihrer Steu-
ererklärung geltend machen können. Bitte schreiben Sie einfach Ihre Adresse in den Ver-
wendungszweck. Die Spenderinnen und Spender werden absolut vertraulich behandelt.
Sollten Sie allerdings auf unserer nächsten Publikation erwähnt werden wollen, so ergän-
zen Sie am Ende des Verwendungszwecks einfach die Sonderzeichen „++“. Nutzen Sie
unseren eingedruckten Überweisungsträger oder den Moneypool auf Paypal. Allen Spen-
derinnen und Spendern möchten wir unseren Dank im Voraus aussprechen. Wir werden sie
nicht enttäuschen!
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Altdorfer Bilderrätsel
In lockerer Folge gibt es in dieser und in den nächsten Ausgaben der LUPE Bilderrätsel aus
Altdorf zu lösen. Dieses Mal haben wir uns nochmal etwas anderes ausgedacht. Es gilt das
Motto: „Am Brunnen vor dem Tore …“ Wenn Sie die Lösung wissen, schreiben Sie den
Ortsteil, in dem sich der Brunnen befindet, auf eine Postkarte und senden sie an die LUPE-
Redaktion, z. H. Klaus-Peter Binanzer, Sulzbacher Straße 16, 90518 Altdorf.
Einsendeschluss ist der 6. Januar 2020.  Unter den Einsendern der richtigen Lösung
verlosen wir wieder ein interessantes Buch. Die LUPE-Redaktion wünscht viel Spaß beim
Suchen!

Auflösung des Bilderrätsels aus der letzten LUPE
Dieses Mal war es wider Erwarten doch nicht so ganz einfach. Man musste sich nach
Oberrieden begeben, um den schönen Brunnen dort anzuschauen. Aufgrund der Vielzahl
von richtigen Lösungen musste wiederum das Los entscheiden. Dabei hatte Herr Nico Reif
aus Altdorf das Glück auf seiner Seite. Ihm konnte das Buch „Identifiziert Euch“ von Ulrich
Wickert aus dem Piper Verlag überreicht werden.
Herzlichen Glückwunsch!

Informationen zur Altdorfer SPD auch unter:
www.spd-altdorf.de

http://www.spd-altdorf.de
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Karin Völkl
Stadträtin

Anträge der SPD zur Stadtratsarbeit …
… und was daraus wurde
Antrag 1 Vorgehen bezüglich Altstraßen (StrEBS) im Juli
Wir schlugen eine systematische Vorgehensweise vor, um bei den Bürger*innen für Trans-
parenz zu sorgen. Im Einzelnen ging es dabei um die geplante Besichtigung aller betroffe-
nen Straßen, um die Vorlegung relevanter Altunterlagen im Gremium, um begründete Ent-
scheidungen und Prioritätensetzung sowie zeitnahe, transparente Information der Anlieger.
Das Ziel muss sein, dass gerichtliche Auseinandersetzungen zwischen der Stadt Altdorf
und betroffenen Anlieger vermieden werden. Der Antrag wurde erfreulicherweise einstim-
mig angenommen.
Antrag 2: Durchführung einer Zukunftswerkstatt mit Jugendlichen durch den
Kreisjugendring
Wir stellten den Antrag im April mit der Begründung, dass es uns in Altdorf seit Jahren nicht
gelingt, die Jugendlichen systematisch in die politische Willensbildung mit einzubeziehen.
Der Kreisjugendring Nürnberger Land bietet seit einigen Jahren eine moderierte Zukunfts-
werkstatt für Jugendliche mit Jugendlichen an. Bei dieser Veranstaltung, zu der Jugendli-
chen zwischen 12 und 18 Jahren geladen werden, werden Jugendlichen zu ihrer Meinung
bezüglich der Stadtentwicklung befragt (Was fehlt euch in der Stadt? Was möchtet ihr haben
oder anregen?).
Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen und im November kam Bruni Schmidt, die
Geschäftsführerin des Kreisjugendrings, auf Einladung der Verwaltung in die Stadtratssit-
zung, um das Projekt im Detail vorzustellen. Die Durchführung steht für 2020 auf dem Pro-
gramm.
Antrag 3: Überprüfungsantrag zur Bauvoranfrage auf dem LIDL-Areal
Nach der Bauvoranfrage im Juli/August im Bau- bzw. Stadtentwicklungsausschuss auf Abriss
des Wohngebäudes im Mühlweg, Errichtung weiterer Parkplätze auf dem LIDL Areal sowie
eine neue Ausfahrt auf den Mühlweg schlug dem Antragsteller eine Welle der Ablehnung
und des Unverständnisses entgegen. Die Bauvoranfrage wurde aber mit äußerst knapper
Mehrheit genehmigt. Daraufhin stellte die SPD-Fraktion einen Überprüfungsantrag und
machte sich zum Fürsprecher derjenigen, die eine Ausfahrt auf den Mühlweg ablehnten und
für den Erhalt bzw. Ersatz der Wohnbebauung plädierten. Der ursprüngliche Antrag wurde
aufgrund des öffentlichen Drucks zurückgezogen und zumindest die Ausfahrt auf den Mühlweg
ist vom Tisch. Für die Wohnbebauung bestehen wohl weniger Chancen nach den letzten
Beschlüssen im Stadtrat …
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Der Altdorfer Marktplatz und jede Menge Steine
Im Dezember letzten Jahres stellte die CSU
den Antrag, 70.000 Euro in den Haushalt ein-
zustellen, damit die wassergebundene Flä-
che am Unteren Markt entfernt wird und
durch eine gepflasterte Fläche ersetzt wird.
Mit knapper Mehrheit der SPD und der Grü-
nen von einer Stimme wurde der Antrag ab-
gelehnt. Wir waren dafür, die ursprüngliche
Absicht des Planers, nämlich die große Flä-
che des Marktplatzes durch unterschiedliche
Oberflächenstrukturen aufzugliedern, weiter-
hin beizubehalten.

Flugs stellte die CSU schon am nächsten
Tag einen Überprüfungsantrag – wohlge-
merkt ein legitimes Mittel im Werkzeugka-

sten kommunaler Gremien – über den dann
am 20. Dezember im Stadtrat abgestimmt
wurde. Diesmal ging die Abstimmung ähn-
lich knapp (11:13), aber zugunsten der An-
tragsteller aus. Und so bekamen die Altdorfer
rechtzeitig zu Weihnachten 2018 das Ver-
sprechen, dass der Marktplatz bald vollstän-
dig gepflastert sein würde und rechtzeitig zu
Weihnachten 2019 wurde es umgesetzt.
Wir finden: Schade!

PS.: Die Bürger*innen waren völlig über-
rascht von der Baumaßnahme, möglicher-
weise hat die Information der Bevölkerung
nicht richtig funktioniert …

Karin Völkl
Stadträtin

Informationen zur Altdorfer SPD auch unter:

www.spd-altdorf.de

http://www.spd-altdorf.de
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Grafik und Text: Herbert Creutz

Sie haben Interesse an einer Anzeige in der LUPE ?

Dann wenden Sie sich bitte an Herrn Klaus-Peter Binanzer,
Tel. 09187/902854; E-Mail peterbinanzer@web.de

mailto:peterbinanzer@web.de
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Die Kreistagskandidaten der SPD im Nürnberger Land
Am 12. November hat die SPD im Nürnberger Land ihre 70 Kreistagskandidaten nominiert.
Die Listenaufstellung ist auf Unterbezirksebene immer ein nicht so leichtes Unterfangen, da
man den Ansprüchen von 24 Ortsvereinen gerecht werden möchte und doch erfolgsorien-
tiert aufstellen möchten. Für Altdorf kandidieren Jan Plobner, Karin Völkl, Martin Tabor,
Barbara Beck, Jens Bürkle, Ursula Weser und Michael Gleiß.
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Neujahrsempfang der SPD Altdorf
Mit Stadtrats- und Kreistagskandidat*innen
Sowie Bürgermeisterkandidat Martin Tabor
Sport-Bavaria, Obere Wehd, Altdorf Montag,
6. Januar, 11 Uhr

Politisches Kneipenquiz Hagenhausen
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 8. Februar | 20 Uhr
Politisches Kneipenquiz Rasch Mit Martin Tabor
und den Kandidat*innen für Stadtrat und Kreistag
Freitag, 14. Februar, 20 Uhr

TERMINE
Sitzungen Stadtrat und Ausschüsse
(Änderungen möglich):
Do., 13.01., 18.30 Uhr, Stadtrat

Politik und Kultur im Brauhaus
Wahlkampfauftakt in die heiße Phase
U.a. mit Stefan Angele, Jörg Szameitat, Bernd Fi-
scher, Fritz Schumacher, Patrick Bobisch u.v.m.
Brauhaus Altdorf Samstag, 18. Januar, ab 20 Uhr

Politisches Kneipenquiz Eismannsberg
Gasthaus Roter Hahn Freitag, 24. Januar, 20 Uhr

Ortstermin Röthenbach
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 25. Januar, 14 Uhr

Ortstermin Lenzenberg
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 25. Januar, 15 Uhr

Ortstermin Raschbach
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 1. Februar, 14 Uhr

Ortstermin Pühlheim und Adelheim
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 1. Februar, 15 Uhr

Ortstermin Schleifmühle
Samstag, 1. Februar | 16 Uhr

Politisches Kneipenquiz Ludersheim
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Freitag, 7. Februar, 20 Uhr

Ortstermin Lenzenberg
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 8. Februar | 14 Uhr

Ortstermin Ziegelhütte
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 8. Februar, 15 Uhr

Ortstermin Oberwellitzleithen
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 8. Februar, 16 Uhr

Ortstermin Prackenfels und Prethalmühle
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 15. Februar, 14 Uhr

Ortstermin Weinhof und Grünsberg
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 15. Februar, 15 Uhr

Ortstermin Hegnenberg
Mit Martin Tabor und den Kandidat*innen für Stadt-
rat und Kreistag Samstag, 15. Februar, 16 Uhr

(Termin für Unterrieden wird noch bekannt
gegeben)

SPD Kinderfasching
Sportpark Samstag, 22.Februar

Freitag, 28. Februar Theaterabend
der SPD Altdorf
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

Kneipen-Quiz Altdorf
Mit der SPD Altdorf und Mauli Im Sport-Bavaria,
Obere Wehd, Altdorf Sonntag, 8. März, 20 Uhr

Wahlkampf-Abschlussveranstaltung
in Altdorf
Mittwoch, 11. März,
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben

Kommunalwahl in Bayern
Sonntag, 15. März

Ab 18 Uhr: Wahlparty
im Sport-Bavaria

Evtl. Stichwahl
Sonntag, 29. März

Ab 18 Uhr: Wahlparty
im Sport-Bavaria

Informationen
zur Altdorfer SPD

auch unter:
www.spd-altdorf.de

http://www.spd-altdorf.de


Wo
Gemeinsamkeit herrscht,

herrscht Erfolg!

Die SPD Altdorf
wünscht den LUPE-Lesern

ein frohes
neues Jahr

2020!


